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„Bei uns daheim“ – so heißen Seiten, die
regelmäßig im Lokalteil unserer Zeitung
erscheinen. Darauf ist Platz für Artikel und

Fotos von Vereinen, Schulen, Pfarrgemeinden
sowie anderen Organisationen aus der Region.
Diese können sich hier kostenlos und in ihren ei-
genen Worten der Öffentlichkeit präsentieren.

Wenn auch Sie Artikel für Ihre Organisation
beisteuern wollen, besuchen Sie unser In-
ternet-Portal beiunsdaheim.de. Sie finden

dort eine einfache Schritt-für-Schritt-Anleitung,
wie Sie sich einmalig als „Bei-uns-daheim“-Re-
porter registrieren, um dann unkompliziert und
schnell Texte und Bilder hochzuladen.

Beiträge werden in der Regel unmittelbar
online veröffentlicht. Die Redaktion prüft,
welche Artikel in der Zeitung abgedruckt

werden können. Bitte beachten Sie, dass dafür
die Textlänge begrenzt ist, damit möglichst alle
Organisationen zu Wort kommen. Alle weiteren
Informationen finden Sie auf beiunsdaheim.de.

Elternbeirat des Schönseer Kinderhauses
zeigt sich höchst spendabel

Von Hans Eibauer
Kinderhaus „Kleine Heilige
Theresia“ Schönsee

Zuerst erklingt „Guten Tag,
das wird ein schöner Tag“ als
vielstimmiger Chorgesang.
Passender hätte der Text des
Begrüßungslieds nicht sein
können. Bei strahlendem
Frühlingswetter scharten
sich am Dienstag vor Pfings-
ten alle drei Gruppen im
Schönseer Kinderhaus „Klei-
ne Hl. Theresia“ mit 75 Kin-
dern, das engagierte Betreue-
rinnen-Team, die vor Ideen
sprühenden Mitglieder des
Kindergartenelternbeirats
und helfende Gäste im wei-
ten Rund im Garten, um bei
einem Fest für die Kinder

drei neue Attraktionen zu
übergeben.Vroni Lehner,Vor-
sitzende des Elternbeirats,
freute sich im Namen der ge-
samten Elternschaft, einen
Bauwagen als Spielhaus, ein
Tipizelt zum Unterschlupf
und zwei Matschküchen im
Gesamtwert von 4500 Euro
übergeben zu können. Die
beachtliche Summe kam als
Erlös beim Verkauf des Kin-
derhauskochbuchs zusam-
men. Sie ist bestens für die
neuen Attraktionen im weit-
läufigen Spielgarten mitten
in der Natur angelegt. Im
Spielbauwagen haben natür-
lich nicht alle Kinder Platz,
deshalb wird der Bereich
noch abgegrenzt, damit im-
mer nur eine kleine Gruppe
Kinder zum ungestörten

Spielgenuss kommt. Ein gro-
ßes Kompliment gab es von
Vroni Lehner an die sehr en-
gagierten 13 Mütter des El-
ternbeirats, an die Kinder-
hausleitung mit Anja Rückl
und Laura Simon und für
Gregor, den guten Helfergeist
rund um das Kinderhaus, der
beim Auf- und Zusammen-
bau seine langjährigen hand-
werklichen Fähigkeiten her-
vorzauberte. Bei einem Bau-
stellenfest darf es natürlich
nicht an einer Brotzeit und
Getränken fehlen. Bei Brat-
würstl vom Grill, gespendet
von der Metzgerei Meindl,
unterstützt von Josef Eibauer
als grillender Vater, gönnten
sich die Kinder zwischen-
durch beim Herumtoben ger-
ne eine Pause.

„Kinder, kommt vor, jetzt wird gleich das Band zum Spielbauwagen durchschnitten“ ruft Vroni Lehner
auf der Bühne (Zweite von links) inmitten weiterer Mitglieder des Elternbeirats. Auch Helfer Gregor
(links mit Strohhut) ist mit Freude dabei. Bild: Hans Eibauer

Frauen-Union Moosbach spendet 1000 Euro
für Transporthilfen zur Grabpflege

Von Peter Garreiss
Frauen-Union Moosbach

Im Oktober 2023 fand im
Rathaussaal Moosbach eine
Seniorenversammlung statt.
Dabei trugen der Senioren-
beauftragte Harald Köcher
und einige Senioren an Bür-
germeister Armin Bulenda
ihre Anliegen und Wünsche
vor. Für den Friedhof
wünschten sie sich eine
Transporthilfe für die Grab-
pflege. „Wenn ich einen Sack
Erde für das Grab zum Fried-
hofseingang schaffe, habe
ich keine Möglichkeit, ihn an
das Grab zu bringen“, hieß es.
Die Senioren verlangten des-
halb die Bereitstellung eines
Mietschubkarrens wie zum
Beispiel am Friedhof in Es-
larn.
Nach einem dreiviertel

Jahr Lieferzeit konnten nun
endlich die Senioren die
Handwagenstation mit zwei
Schubkarren in Empfang
nehmen. Mit einem Ein-
kaufs-Chip oder einer Ein-
Euro-Münze können nun die
Schubkarren entliehen wer-
den.
Die Frauen-Union erklärte

sich bereit, die Anschaf-

fungskosten von über 1000
Euro zu übernehmen. Die
FU-Vorsitzenden Ulrike Gut-
tenberger, Elisabeth Schieder
und Angelika Hierold sowie
Vorstandsmitglied Veronika
Völkl-Forster waren bei der
Inbetriebnahme der Schub-
karren dabei und überreich-
ten den Scheck. Köcher freu-
te sich über die tolle Unter-
stützung. Er hoffte, dass die
Schubkarren für die Grab-
pflege gut genutzt werden
und damit ein positiver Bei-
trag für die Barrierefreiheit

gemeindlicher Einrichtungen
geleistet werde.
Bürgermeister Armin Bu-

lenda dankte der FU für die
großzügige Spende. Er warf
auch einen Blick auf die
nächsten Projekte des Senio-
renbeauftragten. Dieser wün-
sche sehnlichst die Entfer-
nung der Stufe zwischen
dem Rathaus- und Volks-
bank-Raiffeisen-Parkplatz
zur Herstellung weiterer Bar-
rierefreiheit. Der neu sanier-
te Marktplatz, so Bulenda, sei
dafür ein positives Beispiel.

Bürgermeister Armin Bulenda (Zweiter von rechts) dankt der Vor-
sitzenden der Frauen-Union Moosbach Ulrike Guttenberger
(rechts) und den weiteren Vorsitzenden sowie dem Vorstandsmit-
glied für die großzügige Spende. Seniorenbeauftragter Harald Kö-
cher (links) probiert den Schubkarren gleich aus. Bild: Peter Garreiss

Vorstand der Kolpingfamilie Luhe
stellt sich neu auf

Von Martina Witt
Kolpingsfamilie Luhe

Mit vielen neuen Vorstand-
mitgliedern geht die Kol-
pingfamilie Luhe in die
nächsten Jahre. Dies geht aus
einer Mitteilung hervor. In
der Jahreshauptversamm-
lung im Pfarrheim blickte
Vorsitzender Jonas Bäumler,
er macht übrigens in dieser
Funktion weiter, auf zahlrei-
che Veranstaltungen zurück.
Großereignis war wieder die
dreitägige Kirwa, die es auch
in der Kasse ordentlich klin-
geln ließ.
Bäumler erwähnte viele

Veranstaltungen, angefangen
vom Maibaumaufstellen bis
hin zur Marktweihnacht. Er
dankte allen für ihre Mithil-
fe. Pfarrer Arnold Pirner sag-
te „Vergelt’s Gott“ für das En-
gagement. Kassier David
Duschner berichtete – dank
der Kirwa – von einem guten
Kassenstand und Wolfgang
Paulus hatte nichts zu be-

mängeln. Die Neuwahlen
hatten folgendes Ergebnis:
Vorsitzender Jonas Bäumler,
Stellvertreter Stefan Hirmer
und Christoph Bacher, Kas-
siere Michael Wildbrett und
Dominik Hirsch, Schriftfüh-
rer Lukas Irlbacher, Jugend-
beauftragte Viktor Schwab
und Niklas Friedl. Beisitzer
sind David Duschner, Leon-
hard Lobinger, Kassenprüfer
Sandro Meyer und Simon
Stangl, die Fahne tragen Do-
minik Hirsch, Jonas Hirmer,
Lukas Irlbacher, Luca Schmid

und Leonhard Lobinger.
„Brückenbauer“ zwischen
Jung und Alt ist Johannes
Käs.
Für vier Jahrzehnte Treue

zur Kolpingfamilie Luhe wur-
de Johannes Käs geehrt. Ab-
schließend verabschiedeten
die Mitglieder noch eine Sat-
zung. In einem vorausgegan-
genen Gottesdienst waren als
Neumitglieder aufgenom-
men worden: Lukas Irlba-
cher, Luca Schmid, Leonhard
Lobinger, Jonas Hirmer und
Kilian Pfanzelt.

Die Kolpingfamilie Luhe geht mit einem neuen Vorstand ins Ren-
nen. Johannes Käs (mit Urkunde) wurde für 40 Jahre Treue ausge-
zeichnet. Bild: Martina Witt

Schulmalwettbewerb des Zweckverbands
Oberpfälzer Seenland begeistert

Von Nathalie Rebholz
Zweckverband Oberpfälzer
Seenland

Ein kreativer Höhepunkt war
die Vernissage des Schulmal-
wettbewerbs des Zweckver-
bands Oberpfälzer Seenland
in Zusammenarbeit mit der
Sparkasse im Landkreis
Schwandorf. Werner Heß,
Vorstandsvorsitzender der
Sparkasse im Landkreis
Schwandorf, und Landrat
Thomas Ebeling hießen die
Gewinner mit deren Eltern in
der Hauptgeschäftsstelle der
Sparkasse willkommen.
Der Schulmalwettbewerb,

der dieses Mal unter dem
Motto „Mein Lieblingsplatz
im Oberpfälzer Seenland“
stand, war ein großer Erfolg.
Insgesamt 603 Kinder aus 17
Schulen im gesamten Land-
kreis Schwandorf haben mit

ihrer Kreativität beeindru-
ckende Werke geschaffen.
Unter den Gewinnern befan-
den sich umter anderem So-
phie Dombrowe von der
Staatlichen Wirtschaftsschu-
le im Landkreis Schwandorf,
Max Fischer von der Tele-
mann-Grundschule in Teub-
litz, Katharina Maierhofer
und Eva Gürth von der
Grundschule in Altendorf,
Marius Mirzac von der Lin-
den-Grundschule in Schwan-
dorf, Stefan Scheuerer und
Marie Bauer von der Grund-
schule in Niedermurach, Le-
on Bodensteiner von der
Grundschule in Dieterskir-
chen, Leonie Becker und The-
resa Hanke von der Grund-
und Mittelschule in Nittenau
und Annika Keil von der
Grund- und Mittelschule in
Wackersdorf.
Als Preise gab es Gutschei-

ne für das Marionetten-Thea-

ter in Schwandorf und
1000-Teile-Puzzles.
Die hohe Anzahl von Teil-

nehmern aus 17 Schulen
zeigt die Beliebtheit des
Schulmalwettbewerbs. Die
Gewinnerbilder können bis
27. Mai in der Hauptge-
schäftsstelle der Sparkasse
im Landkreis Schwandorf be-
sichtigt werden.
Ab dem 28. Mai werden

die Bilder im Rahmen einer
Wanderausstellung in ver-
schiedenen Geschäftsstellen
zu sehen sein: Beratungs-
Center Burglengenfeld vom
28. Mai bis zum 4. Juni; Bera-
tungs-Center Nittenau vom
4. Juni bis zum 11. Juni: Bera-
tungs-Center Neunburg
vorm Wald vom 11. Juni bis
zum 18. Juni; Beratungs-Cen-
ter Oberviechtach vom 18. Ju-
ni bis zum 25. Juni; Bera-
tungs-Center Nabburg vom
25. Juni bis 2. Juli.

Die Gewinner des Schulmalwettbewerbs freuen sich über ihren Preis. Im Bild (hinten von links) der
Vorstandsvorsitzende der Sparkasse im Landkreis Schwandorf, Werner Heß, die Mitarbeiterinnen des
Zweckverbands Oberpfälzer Seenland, Dagmar Robold und Kathrin Gallistl, Landrat Thomas Ebeling,
der Dritte Bürgermeister von Nittenau, Karl-Heinz Stich, die Zweite Bürgermeisterin von Schwarzen-
feld, Gabriele Wittleben, und Robert Feuerer, Zweiter Bürgermeister von Bruck. Bild: Johannes Lohrer
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